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1. Platz: SpVgg Unterhaching 2. Platz: SpVgg Höhenkirchen

Stefan Popov (SpVgg Höhen-
kirchen): „Ich bin super stolz
aufmeine Jungs. Siehabenheu-
te wirklich eine super Leistung
gezeigt, über das ganze Turnier
hinweg. Sie haben stark gegen
ein NLZ-Teammitgehalten. Das
Turnierwar sehr erfolgreich, al-
le Teams waren fair und man
hat schönen Fußball gesehen.
Wir erhoffenuns, dasswir auch
im Bezirksfinale weiterkom-
men können. Aber es wird na-
türlich schwerer. Trotzdem
glaube ich an meine Jungs und
mit ganz viel Gas und Training
könnenwiresschaffen.“
MarcelDressel(SpVggUnter-

haching): „Eswar bis zumEnde
hin eine gute Leistung von uns.
Wir sind etwas schwierig rein-
gestartet, haben in der Grup-
penphase noch etwas schleifen
lassen. ImHalbfinalehabenwir
aber richtig Gas gegeben und
das klar gestaltet. Das Finale
war auf hohemNiveau, aber im
Bezirksfinalemüssenwir noch-
mal einen drauflegen. In unse-
rem Heimatstadion mitspielen
zu dürfen, wird sicherlich su-
per. Wir werden als Favorit ge-
handelt, unsere Chancen sind
immer gut. Trotzdem müssen
wir erstmal alle schlagen und
demütig an die Sache range-
hen.“
Daniel Gitzel (SV Pullach):

„Vorab ein großes Dankeschön
hier andenVeranstalter. Ichha-
be selten so einen guten Platz
gesehen. Auf meine Jungs bin
ichstolz.WirsindamEndeDrit-
tergewordenundhabendenSV
Pullachgutpräsentiert. Schade,
dass es dann im Halbfinale ge-
gen Unterhaching vorbei war.
Damussmanaberneidlosaner-
kennen: Die sind eine Klasse
besser.IchdrückeHachingauch
weiterhindieDaumen.Als Part-
ner und Hauptveranstalter hof-
fe ich, dass sie den Sieg holen.
Meine Jungs sindhappy, ichbin
happy und mit Platz drei kön-

nenwir gutenMutes nachHau-
sefahren.“
Derman Özsari (FC Biberg):

„In der Gruppenphase waren
die Jungs echt stark. Sie waren
motiviert, haben sich reinge-
hauen und sind verdient Erster
geworden. ImHalbfinalehaben
dann die Kräfte nachgelassen.
Aber ich bin stolz auf dieMann-
schaft, sie hat hervorragend ge-
kämpft. Die Hälfte der Spieler
war vom jüngeren Jahrgang.
Wir haben einen super vierten
Platz gemacht. Und das Turnier
war top, super Organisation. Es
war ein super Tag für die Jungs,

sie haben auf jeden Fall etwas
mitgenommen.“
StefanHofberger(FCDeisen-

hofen): „Das Turnier war super
organisiert, super Spiele, super
Mannschaften.MitunsererLeis-
tung sind wir nicht zufrieden.
Wir haben zwar gut gekämpft,
aber nicht unseren besten Fuß-
ball gespielt.Dashättenwirger-
ne etwas besser gemacht bei so
einem tollen Turnier. Leider ha-
ben wir das heute nicht ge-
schafft. Wir wären gerne eine
Rundeweitergefahren.Aberde-
finitiv sind die zwei besten
Mannschaften absolut zu Recht

imBezirksfinale.“
Toni De Spirito (TSV Grün-

wald): „Ein super organisiertes
Turnier.Toll,wiedasGanzehier
aussieht. Es ist sehr professio-
nell aufgebaut, das gefällt mir
sehr gut. Hätten wir das erste
Spiel für uns entscheiden kön-
nen,wärenwirbeidenanderen
Partiennicht sounterDruckge-
wesen.Aberichbinmitderspie-
lerischen Leistung meiner
Mannschaft sehr zufrieden. Im
Turnier istes immerso:Einbiss-
chenGlückgehörtdazu. Ichbin
sehr zufrieden mit der Mann-
schaft, das haben sie ganz toll
gemacht.“
MatthiasWolfelsperger (TSV

Ottobrunn): „Meine Jungs wa-
ren mega aufgeregt vor dem
Merkur CUP. Das hatman auch
im ersten Spiel gesehen. Wir
sinddannimmerbesser insTur-
nier gekommen. Man muss
auch realistisch sein: Wir sind
mit einer gemischten Mann-
schaft angetreten und waren
auchganzklarderAußenseiter,
aber der siebte Platz ist super.
Ichbinsehrzufrieden.Auchein
Kompliment an Höhenkirchen
und andenMerkur CUP. Das ist
superorganisiert, tollePlatzver-
hältnisse, mega schön aufge-
baut, tolles Essen und die
Schiedsrichtermegafair.“
Mario Vidovic (SV-DJK Tauf-

kirchen): „Wir bedanken uns
beim Merkur CUP. Die Organi-
sation war super, es war alles
sehr schön vorbereitet. Glückli-
cherweise hatten wir auch su-
perWetter. Jeder hat gutmitge-
zogen, wir haben gute Leistun-
gengesehen–eintollesTurnier,
schön, dass es so etwas gibt. Es
kommen Leute zusammen,
man verbringt einen schönen
Tag, die Kinder freuen sich.
TrotzdesResultatesbin ichsehr
stolzaufmeineJungs.“ qw

„Ein super organisiertes Turnier“
MERKUR CUP Das sagen die Trainer zum spannenden Kreisfinale in Höhenkirchen

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.

Unterstützt
von

Um ihn geht‘s: der große Po-
kal des Merkur CUP.

Höhenkirchen-Siegerts-
brunn – Nicht nur alle Preise
wurdenandieeinzelnenMann-
schaftenvergeben.AuchderEs-
sensverkauf des Veranstalters
war am Ende des Turniers wie
leer gefegt. „Wirhaben tatsäch-
lich alles verkauft“, freute sich
Andreas Moser, Jugendleiter
des Gastgebers, der SpVgg Hö-
henkirchen.
„Ich bin sehr froh über den

Verlauf“, fuhr Moser fort. „Es
war ein tolles Turnier mit Top-
Mannschaften, und das bei bes-
tem Wetter.“ Gemeinsam mit
Spielleiter Reiner Pillep über-
nahm Moser auch die ans Tur-
nier angrenzende Siegereh-
rung.Nichtnurwurdendiebei-
den Siegermannschaften die
SpVgg Unterhaching und

SpVgg Höhenkirchen gekürt
und für ihrWeiterkommen be-
lohnt. Die Hachinger erhielten
Karten für ein Bundesligaspiel
des FC Bayern in der Allianz
Arena.DieHöhenkirchnerwur-
denvomheimischenPublikum
mit tosendemApplausgefeiert.
Auch die anderen Teams gin-

gen nicht leer aus. So bekamen
der FC Biberg und der FC Dei-
senhofen jeweils einen Trikot-
satz geschenkt – für den Sieg
beimTorwandschießenundals
Preis fürdie fairsteMannschaft.
Die restlichen Teams wurden
mit speziellenMerkur CUP-Bäl-
len ausgestattet. Zudem haben
alle Karten für ein Heimspiel
der SpVgg Unterhaching in der
kommenden Regionalliga-Sai-
sonerhalten. qw

Viel verkauft, viel verschenkt
Kiosk der SpVgg Höhenkirchen nach dem Kreisfinale wie leergefegt

Die Verantwortlichen der SpVgg Höhenkirchen haben ein tol-
les Essensangebot organisiert.

Spieler des Gastgebers SpVgg Höhenkirchen verlesen den Eh-
renkodex des Merkur CUP. ROBERT BROUCZEK (5)


